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Einführung von Aethylbenzin
(mit Bleitetraäthylzusatz)

Den Erwägungen und Anträgen einer eigens mit dem Studium dieser
Angelegenheit beauftragten Kommission folgend, hat nun der Bundesrat letzter Tage
folgende Aenderung von Art. 486 der eidg. Lebensmittelverordnung vom 26.

Mai 1936 beschlossen:
«Die Verwendung von Bleitetraäthyl enthaltendem Benzin (Aethylbenzin) ist

für motorische Zwecke jeder Art gestattet. Solches Benzin muss ausdrücklich
als «Aethyl-Benzin» bezeichnet sein. Flugbenzine von der Oktanzahl 100 und
mehr müssen deutlich grünlich, von der Oktanzahl unter 100 deutlich bläulich,
Autobenzine deutlich rötlich gefärbt sein.

Der Erlass besonderer Vorschriften bei der Herstellung und dem Vertrieb
solchen Benzins sowie die Rückkehr zum gänzlichen Verbot bei Feststellung
gesundheitlicher Schäden bleiben vorbehalten.

Benzin, das für einen anderen als den in Abs. 1 hiervor genannten Zweck
bestimmt ist, darf Blei-Selen- oder Tellurverbindungen nichf enthalten.

Das Departement des Innern wird beauftragt, eine Kommission zu ernennen,
welche die Auswirkung der Aethylierung des Benzins auf die Gesundheit der
mit dem Benzin beschäftigten Personen und auf die Volksgesundheif allgemein
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vom medizinisch-chemischen Standpunkt zu vertolgen und die in Art. 486,
Abs. 2, vorgesehenen Sicherheitsvorschriften zu bearbeiten hat.

Dieser Beschluss tritt am 1. Mai 1947. vorläufig für 2 Jahre, d. h. bis 30. April
1949, in Kraft. Die Art. 2 erwähnte Kommission hat auf 31. Oktober 1948 Bericht
über die Ergebnisse ihrer Untersuchungen zuhanden des Bundesrates zu
erstatten.

Damit gelangt ab 1. Mai 1947 in der Schweiz erstmals bleitefraäthylhalfiges,
zur Kennzeichnung rot gefärbtes Autobenzin zur allgemeinen Abgabe. Der Blei-

tetraäthylgehalt ist möglichst niedrig gehalten. Die Oktanzahl (OZ) des Benzins

beträgt im Sommer 1947 75—76, so dass es auch zum klopffreien Betrieb der
meisten modernen Automotoren geeignet ist. Der BTAe-Zusatz hat keine
nachteiligen Auswirkungen auf den Motor zur Folge. Aethylbenzin darf nur für
motorische Zwecke benützt werden. Seine Anwendung für Reinigungs-, Hei-

zungs- und Beleuchtungszwecke ist verboten.

Massnahmen, die bei der Einführung des Aethyl-
benzins für Landfahrzeuge zu treffen sind:
1. Vorschriften für Abfüllvorrichtungen, Tankanlagen, Behälter usw.

Abfüllvorrichtungen, Tankanlagen, Behälter usw., in denen Aethylbenzin

aufbewahrt und Tanksäulen, aus welchen Aethylbenzin
abgegeben wird, müssen eine leicht sichtbare Tafel oder Aufschrift
folgenden Inhaltes tragen: «Aethylbenzin, nur für motorische
Zwecke verwendbar.»

2. Vorschriften für Reparaturwerkstätten, Servicestationen usw.
Das Entrussen von Motoren und des Auspuffsystems hat nass
(zweckmässigerweise unter Verwendung von Petrol) zu erfolgen.
Dadurch kann die Bildung von bleihaltigem, schädlichem Staub und
das Einatmen desselben vermieden werden. Die ausgekratzten
Rückstände sind zu sammeln und an geeignetem Orte zu vergraben.
Bleihaltige Beläge aus Motoren dürfen nichf mif Pressluft weggeblasen

und im Arbeitsraum zerstreut werden.
Zur Reinigung darf nur bleifreies Benzin, Petrol oder Gasöl
verwendet werden.
Auspuffgase von in Werkstätten laufenden Automotoren müssen ins
Freie abgeleitet werden.
Das Personal hat peinliche Sauberkeit zu beachten. Die Hände sind
nach der Arbeit, insbesondere vor Einnahme jeder Mahlzeit, sorgfältig

zu waschen. Auch die Ueberkleider sind sachgemäss zu
reinigen.

3. Vorschriften für die Reinigung von Tanks, in denen Aethylbenzin
gelagert wurde.
Bei der Tankreinigung sind die vom OKK herausgegebenen
Tankreinigungsvorschriften strikte zu befolgen.
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Der Übergang zum Bleibenzin

Der auf Seifen 11 und 12 hievor bekanntgegebene Bundesratsbeschluss, der am

1. Mai formell in Kraff tritt und der vorläufig für zwei Jahre die Verwendung von
Bleitetraäthyl enthaltendem Benzin für motorische Zwecke erlaubt, kann aus verschiedenen Gründen

erst nach einer gewissen Anlaufzeit wirksam werden. Man darf also micht erwarten,
dass schon in den ersten Maitagen der neue, rote Saft aus den Säulen zu fliessen beginnt.
Vorerst müssen die bei den Importeuren, Grossisten und Tankstellen lagernden Bestände

an Benzingemisch mit Zusätzen aus der Inlandsproduktion aufgebraucht werden. Während
des Sommers bleibt ja diese Beimischung sistiert, doch sind noch Vorräte davon vorhanden,
ebenso wie einige Hundert Tonnen Benzin-Benzol-Gemisch, die gleichfalls liquidiert werden.

Die Importeure konnten natürlich ihre Bestellungen für gebleites Benzin erst aufgeben, nachdem

der Bundesrat seinen Beschluss gefasst hatte. Nun dauert es aber erfahrungsgemäss 5

bis 6 Wochen, bis die Ware aus Uebersee in die Schweiz gelangt. Es ist deshalb damit zu

rechnen, dass die ersten Sendungen von Aethylbenzin ungefähr bis
Mitte Juni eintreffen. Sollten die Stocks an Mischtreibstoffen vorher aufgebraucht
sein, so wird man nicht darum herumkommen, vorübergehend, wahrscheinlich aber nur
während einer kurzen Ueberbrückungszeit, Reinbenzin abzugeben, das nur eine Oktanzahl

von ca. 68 hat. «Automobil-Revue»

Anmerkung der Redaktion: Wir werden in der nächsten Nummer auf das Aethylbenzin
zurückkommen.
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